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Beschluss Nr. 2013/7/VII/10 des MAB: 

Der MAB unterstützt mit einer Anmerkung die Gründung des Masterstudiengangs  
Vergleichende Staats- und Rechtswissenschaften LL.M. und die Vorgaben zu Inhalten und 
Lernergebnissen im Rahmen des von der Andrássy Gyula Deutschsprachigen Universität Budapest 
ausgearbeiteten Entwurfs.  

Begründung:  
- Der Studiengang passt gut in die Studienstruktur, seine Einrichtung als selbständiger, 
„zweiter“ Masterstudiengang (LL.M.) ist in den Bereichen internat ionales 
Unternehmensrecht und Verwaltungsrecht fachlich gerechtfert igt, denn die Bestrebungen 
in Richtung eines einheitlichen europäischen Steuerrechts bzw. Vertragssystems usw. 
erfordern spezielle Kenntnisse von den in diesen Bereichen tät ig werdenden Juristen.  
- Durch die Aufnahmevoraussetzungen schließt sich der geplante Studiengang organisch 
an die Studien in Rechtswissenschaften an; dadurch sind die für die erfolgreiche 
Ausbildung erforderlichen Vorkenntnisse gewährleistet; die obligatorischen und die 
Wahlpflichtfächer bzw. die theoret ischen und prakt ischen Inhalte übersteigen die Inhalte 
des Studiengangs in Rechtswissenschaften in bedeutendem Maß, und sie erweitern und 
vert iefen diese. Die geplanten Vorgaben zu Inhalten und Lernergebnissen legen zwei 
Fachrichtungen fest: Internat ionales Unternehmensrecht: Schwerpunkt Ostmitteleuropa; 
Internat ionale und europäische Verwaltung. Diese sind fachlich gerechtfert igt, beinhalten 
die erforderliche Anzahl von Kreditpunkten, und die Kompetenzen und Wissensinhalte 
entsprechen den Vorgaben zu den Lernergebnissen. Gerade diese beiden Fachrichtungen 
grenzen den Studiengang vom Studiengang Europäisches und internat ionales 
Wirtschaftsrecht LL.M. ab. Die Spezialisat ion internat ionales Unternehmensrecht ist (im 
Vergleich mit dem Studiengang Europäisches und internat ionales Wirtschaftsrecht LL.M.) 
durch eine enger gefasste Themat ik gekennzeichnet, was die vert iefte Analyse der 
Fragestellung ermöglicht.  

 
Bildungsbereich: Recht. 
Anmerkung: 

- Die geplante Qualif ikat ionsbezeichnung „Rechtsvergleichender Meisterjurist“ ist 
schwerfällig und sollte überdacht werden, stattdessen empfehlen wir die Bezeichnung 
„Meisterjurist in vergleichendem Recht“. 
- Punkt 8.3 der geplanten Vorgaben zu Inhalten und Lernergebnissen ist wie folgt zu 
ändern: 

Wahlpflichtfächer des fachlichen Schwerpunktes: 35-45 Kreditpunkte;  
differenzierte fachliche Inhalte: 25-35 Kreditpunkte;  
Diplomarbeit:10 Kreditpunkte. 
Punkt 8.4 kann weggelassen werden. (Die „Wahlpflichtfächer des fachlichen Schwerpunktes“ 
enthalten die differenzierten Fachkenntnisse und den Kreditanteil der Diplomarbeit.) 
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Beschluss Nr. 2013/7/VIII/14 des MAB: 
Der MAB unterstützt die Einführung des Masterstudiengangs Vergleichende Staats- und 
Rechtswissenschaften LL.M. an der Andrássy Gyula Deutschsprachigen Universität Budapest. 
 
Begründung:  

- Die Grundkenntnisse sind gut umschrieben, und die Kernfächer sind ebenfalls 
angemessen, besondere Bedeutung kommt den Kursen Europäisches Wettbewerbsrecht 
und Vergleichendes und europäisches Arbeitsrecht zu. Der Entwurf der beiden 
Spezialisierungen ist gut ausgearbeitet. Die Spezialisat ion internat ionales 
Unternehmensrecht: Schwerpunkt Ostmitteleuropa aufgeführten Kurse Gesellschaftsrecht, 
Zivilrecht, Schuldrecht sind herausragende Teile des LL.M.-Studiengangs. Die 
Spezialisat ion Internat ionale und europäische Verwaltung verweist auf die 
Behördenstruktur der Europäischen Union und deren Besonderheiten. Die Spezialisat ion 
Verwaltungsrecht spielt eine kleinere Rolle, obwohl es sinnvoll wäre, zumindest im 
Rahmen der frei wählbaren Inhalte/Kurse die Möglichkeit zu bieten, sich in diesen 
Gebieten vert iefte Kenntnisse anzueignen. Es wird empfohlen, das Verhältnis zwischen 
Vorlesungen und Seminaren zugunsten der Seminare zu verschieben, auch wenn in einem 
Teil der Vorlesungen die konkrete Analyse von Rechtsfällen geplant ist. 
- Der Studiengangsverantwortliche und die Verantwortlichen der Fächer sind aufgrund 
ihrer wissenschaftlichen Tät igkeit fachlich geeignet und mit Ausnahme zweier 
Lehrpersonen deutscher Muttersprache. Die deutsche Sprachkompetenz der beiden 
ungarischen Lehrpersonen ist angemessen.  
- Die Infrastruktur der Andrássy Universität und der Bibliothek sind ausgezeichnet, 
besonders im Hinblick auf die Unterstützung durch die Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg und die zur Verfügung stehende internat ionale Fachliteratur.  
- Die geplante Zahl von 25 Studierenden ist realist isch. 
 

Budapest, den 11. Juli 2013 
Mit freundlichen Grüßen 
Ervin BALÁZS 
Vorsitzender des MAB 
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